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Über das Buch
Eigentlich wollten sie mit dem Schiff von Island nach
Grönland fahren. Doch dass Schicksal wollte es anders. Die
Wikinger kamen vom Kurs ab und entdeckten – 500 Jahre
vor Christoph Kolumbus – den amerikanischen Kontinent.
Sie besiedelten Neufundland und kamen in Kontakt mit
Inuit und Indianern. Sahen die Einheimischen die Wikinger
als interessante Handelspartner oder vielmehr als
Bedrohung an? Erfahren Sie die spannende Geschichte der
Wikinger in Amerika.

Dieses E-Book ist Teil der digitalen Reihe »Campus
Kaleidoskop«. Erfahren Sie mehr auf
www.campus.de/kaleidoskop
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